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UNSER ENGAGEMENT
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installationen, Service und Unterhalt, integrale Kommunikations- und 
Sicherheitstechnik, IT-Services und Gebäudeautomation.
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Die Nostalgiereihe des BTV-Info besteht 
aus 11 Teilen. Lassen Sie sich zur An-

fangszeit der BTV-Info, damals noch 
«Der Bürgerturner» entführen.

VOM «DER BÜRGERTURNER» ZUM BTV INFO
NOSTALGIEREIHE TEIL 6
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111. GENERALVERSAMMLUNG BTV LUZERN
LUZERN, 18. MÄRZ 2022 

Am Freitag, 18. März 2022 kann nach 
über zwei Jahren endlich wieder eine 
physische Generalversammlung stattfin-
den. 98 Personen folgen der Einladung 
des Stammvereins ins Forum der Messe 
Luzern. Beim Apéro werden schon rege 
Worte gewechselt und man merkt, dass 
die BTV-Familie froh ist, sich wieder bei 
einem offiziellen Anlass sehen zu dürfen.

VIELE EHRUNGEN, NEUES KONZEPT 
UND ABENDESSEN 

Zur 111. GV hat sich die Vereinsleitung 
etwas Spezielles einfallen lassen. Die 
GV startet diesmal mit einem Salat. Von 
11 bis 90 Jahren – oder 98 beim Apéro 
– ist eine grosse Altersspanne vertre-

ten. Auf der Bühne wird es mit sieben 
Vereinsleitungsmitgliedern sogar schon 
etwas eng. Nach der Abstimmung zum 
Protokoll 2020 wird die letztjährige Eh-
rung zum Freimitglied sowie zum Ehren-
mitglied nachgeholt. Ueli Kilchenmann 
darf die Freimitgliedschaft 2020 entge-
gennehmen und André Rochat wird zum 
Ehrenmitglied 2020 gewählt.

Trotz vielen Einschränkungen und Wett-
kampf-Absagen im letzten Vereinsjahr 
darf die Vereinsleitung 3 Bronze- und 1 
Silber-Medaille ehren.

Die Finanz-Chefin Cornelia Büschi kann 
einen knappen Gewinn ausweisen. Die 
Mitgliederbeiträge der riegenlosen Frei-
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mitglieder werden reduziert und für 
nächstes Vereinsjahr wird eine ausser-
ordentliche Reduktion für Kinder, Ju-
gendliche und Aktive budgetiert.

Nach den Finanzzahlen darf die Gesell-
schaft ein feines Abendessen geniessen. 
Im Anschluss folgt ein regelrechter Eh-
rungsmarathon. Durch die schriftliche 
GV letztes Jahr hat die Vereinsleitung die 
Ehrungen aus dem Jahr 2020 auf diese 
GV verschoben. So folgen jeweils Ehrun-
gen des Jahres 2020 und danach Ehrun-
gen des Jahres 2021. Auf sagenhafte 80 
Jahre Vereinstreue schaffen es im 2020 
Ehrenmitglied Hans Püntener und 2021 
Ehrenmitglied Anton Voney.

Peter Senn zeigt der Versammlung da-
nach auf, woher die Vereinsleitung or-
ganisatorisch kommt und wohin sie mit 
einem neuen Konzept gehen möchte.

Es soll keine starren Rollen mehr geben, 
sondern die Arbeiten in der Vereinslei-
tung nach Interessen mit guter Vernet-
zung untereinander aufgeteilt werden.

Daraus resultierend lassen sich Beni 
Boos und Peter Senn neu als Co-Präsi-
denten wählen. Die Vereinsleitung kom-
plettieren Cornelia Büschi (Finanzen), 
Sandra Wigger (Protokoll), Sandra Hür-
limann und Michèle Bolfing (Sekretariat) 
sowie Sandro Gasser (Technik).

Als Freimitglieder geehrt werden Simon 
Bänninger, Marion Gasser, Alan Ho-
lenstein und Sandra Garibay. Für ihren 
langjährigen, grossen Einsatz wählt die 
Generalversammlung Dominik Miche-
lotti, Louis Thomann und Sandra Wigger 
als neue Ehrenmitglieder.

Cornelia Büschi, Vereinsleitung
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20 JAHRE
2020: Dominik Michelotti, Philipp Sager, Joseph Stadelmann, Bernhard Wipfli, Urs 
Zeier, Hans Zihlmann, EM Bettina Schurtenberger
2021: Niculina Perl, Anita Schmidli-Hauser, Josef Aregger, Esther Balliana

30 JAHRE
2020: Daniela Bortoluzzi-Imgrüth, Jörg Bortoluzzi, Werner Koch, Ruedi Roos, Mar-
co Schnarwiler, EM Jürg Ernst, EM/VM Beni Boos, Guido Arnold, Hanni Brunner, 
Anita Grüter, Stefan Kammermann, Martha Schärli, Nicole Weingartner-Lötscher
2021: Geni Marfurt, Rudolf Arnold, Sales Ruckstuhl, EM Silvia Meier, EM Pierre 
Zesiger, EM Karin Hubatka Carisch

40 JAHRE
2020: Monika Feierabend-Hilfiker, Urs Feierabend, Edith Malagoli, Heinz Wyss-
Süess, Elisabeth Zellweger, EM Moritz Gasser, EM Esther Hodel-Affolter, EM Kath-
rin Vogt, EM Meinrad Schnüriger
2021: Paul Zeier, Bea Schaller, EM Susi Stettler, EM Elsbeth Schnarwiler, Klaus 
Arnold, Margrith Kessler, Romano Simioni, Alois Bucher, Robert Schilter, Katy San-
chioni-Fürst

EHRUNGEN VEREINSTREUE
LUZERN, 18. MÄRZ 2022 
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50 JAHRE
2020: Verena Bucher, EM/VM Daniel Brunner, EM/VM Vreni Glanzmann
2021: Hans Peter Huez, Rita Wobmann, Erwin Wandeler, Roger Lapierre, Hermann 
Krummenacher, Konrad Käch, Eugen Rubin, Oskar Stalder, EM/VM Walter Fischer, 
EM/VM Ruth Kaspar-Genhart, Theres Peter

60 JAHRE
2020: Kurt Twerenbold, Reimar Aregger, Kurt Christen, Rainer Schmatz, EM Bern-
hard Banz, EM/VM My Ragonesi
2021: Max Eiselin, EM Yvonne Moser, EM Anton Philipona

70 JAHRE
2021: Sonja Cattaneo

80 JAHRE
2020: EM Hans Püntener
2021: EM Anton Voney
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LAUDATIO ANDRÉ ROCHAT
LUZERN, 18. MÄRZ 2022 

Nachträglich zu der 110. Generalver-
sammlung vom BTV Luzern wird eine 
Person zum Ehrenmitglied vorgeschla-
gen, bei der es nicht einfach ist, die 
Spannung lange zu halten.
Diese Person ist A) in unterschiedlichs-
ten Kreisen unterwegs - also man kennt 
diese Person - und B) hinterlässt diese 
Person einen bleibenden Eindruck auf 
verschiedensten Ebenen. Sei es durch 
ein spannendes Gespräch, durch be-
stimmte Gesten, durch originelle Ide-
en oder auch durch die Professionali-
tät, diese Person vergisst man nicht so 
schnell.
Ich habe mich etwas umgehört und frag-
te nach Stichworten, die in Verbindung zu 
der ehrenden Person stehen. Es kommt 
folgendes zusammen: Legendäre Tanz-
schritte, Michael Jackson, Las Vegas.
Für einige ist bereits nach diesen we-
nigen Stichworten die Spannung ver-
schwunden. Wer sich jetzt noch fragt, 
wie diese Eigenschaften mit dem BTV 
Luzern im Zusammenhang stehen, der 
hat noch nie etwas von André Rochat ge-
hört. 
Egal, ob man André Rochat kennt oder 
nicht: Sehr gerne erzähle ich mehr von 
André Rochat. 
Dieser junggebliebene Mann wird dieses 
Jahr 45 Jahre alt, wohnt und lebt seit eh 
und je in Luzern und arbeitet als Schul-

stufenleiter an der Sekundarschule in 
der Stadt Zug.
Spannend ist, dass André’s Qualitäten im 
Turnsport eigentlich zu wenig oder fast 
gar nicht bekannt sind. André war ein 
sehr talentierter Kunstturner, der sich 
für die Schweizerischen Kader qualifi-
zierte und gehörte zu den besten Kunst-
turner der Schweiz. André hatte einen 
hocheffizienten Trainingsansatz: «Nicht 
viel trainieren, dafür am Wettkampf bril-
lieren.» Auf diese Weise brachte er einige 
Konkurrenten fast zum Verzweifeln. Lilo 
Oberli, die Trainerin bei den Kunstturne-
rinnen musste André jeweils darauf hin-
weisen, dass die Schnitzelgrube nicht da 
ist, um auszuspannen und Süssigkeiten 
zu verschlingen.
Im Jahr 1993 begann die Kampfrich-
terkarriere im Kunstturnen. Seit 1997 
ist André anerkannter internationaler 
FIG-Kampfrichter. Erst vor wenigen Wo-
chen hat er seine siebte FIG-Prüfung er-
folgreich absolviert. Wer die Entwicklun-
gen im Kunstturnen die letzten 20 bis 25 
Jahren verfolgt hat, weiss, wie viel Neues 
dazukam. In dieser Zeit wurde die «per-
fekte Note 10» im Kunstturnen durch ein 
neues Bewertungssystem abgelöst. 
Während dieser Zeit hat André das Amt 
als Kampfrichterchef des Kunstturner-
verbandes Luzern, Ob- und Nidwalden 
ausgeführt. Ganze 20 Jahre meisterte 
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André diese Funktion souverän. Über 
diese Zeitspanne von bald 30 Jahren 
kommen unglaublich viele Einsätze als 
Kampfrichter zusammen. Einerseits 
steht André heute noch für den BTV 
Luzern als Kampfrichter an regionalen 
und nationalen Wettkämpfen im Einsatz. 
Andererseits dürfen wir stolz sein auf 
André, da er fast jedes Jahr mehrfach 
an internationalen Wettkämpfen wie 
Länderkämpfen oder Weltcups für die 
Schweiz im Einsatz ist. Er ist ein ange-
sehener Kampfrichter und ist mit seinen 
Einsätzen über die Landesgrenzen hin-
aus bekannt.
Eine Anekdote: André hat für die Kampf-
richter in unserem Verbandsgebiet je-

weils die wichtigsten Regelungen und 
Neuerungen kompakt auf ein paar we-
nigen Seiten zusammengefasst. Die-
se Broschüre machte schweizweit die 
Runde. André’s kleine Zusammenfas-
sung sah man bald auch an nationalen 
Wettkämpfen auf den Kampfrichterti-
schen liegen. Auch an den diesjährigen 
Wettkämpfen wurde sogar noch eine 
Ausgabe von André aus dem Jahre 2011 
gesichtet. 
Neben dem Kampfrichterwesen enga-
gierte sich André für einige Jahre auch 
in der Sepp-Stalder-Halle im Bramberg 
als Trainer. Nicht nur sein Fachwissen 
zeichnen André aus sondern auch seine 
methodischen Ansätze. Seine Trainings-
methoden bleiben vielen BTV Kunsttur-
nern noch in bester Erinnerung. 
André hat eine Schwäche für Filme und 
Videoproduktionen. Bereits in der Schul-
zeit faszinierte ihn dieses Metier und er 
schnitt Filme damals noch mit analogen 
Aufnahmemethoden. Schon früh ver-
tiefte er sich im digitalen Filmschnitt. 
Es entstanden unzählige tolle Filme, 
unter anderem auch im und über den 
Turnsport. André unterstützte Schwei-
zer Athletinnen und Athleten z.B. bei 
Bewerbungsvideos für den Cirque du 
Soleil. Seine Zusammenschnitte aus vie-
len Trainingslagern der vom BTV Luzern 
sind heute noch eine Bereicherung für 
die Turner, Trainer und Eltern.
Ein weiteres Kapitel bei André ist der 
King of Pop. Michael Jackson, eine un-
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vergessliche Ikone prägte André’s We-
sen. Fasziniert vom Entertainment des 
Popstars eignete sich André die Tanz-
künste von Michael Jackson an und wur-
de wahrscheinlich eher ungewollt selber 
ein bisschen zum Star. Mit der MJ-Show, 
einer Imitationsshow von Michael Jack-
son zog André eine regelrechte Organi-
sation auf, mehrheitlich mit BTV-Mit-
glieder. Über mehrere Jahre wurde die 
MJ-Show für diverse Anlässe gebucht 
und vor tausenden Zuschauern  gezeigt.
Auch am Unterhaltungsabend vom BTV 
Luzern konnte André sein Bewegungs- 
und Organisationstalent beweisen.
Das letzte Stichwort ist Las Vegas. Las 
Vegas ist ein Ort, den André in seinen 
Bann zieht. In meinem Bekanntenkreis 
kenne ich niemanden, der so viel und 
so regelmässig nach Las Vegas fliegt. 
Meistens im Frühling und im Herbst geht 
André nach Vegas, auch wenn nur knapp 
eine Woche drinliegt. Seine Haupttätig-
keiten in Las Vegas sind in erster Linie 
Cirque du Soleil-Vorstellungen und Zau-
ber-Shows, manchmal auch zweimal die 
gleiche Show an einem Abend. Obligat 

sind bei André auch diverse Glücksspie-
le - ob am Automaten oder an einem Po-
ker-Turnier - André ist dabei.
Ich hoffe, mit diesem Querschnitt konn-
te ich euch über das spannende Leben 
von André Rochat berichten und euch 
anspornen, wenn ihr ihn mal antrifft, mit 
ihm einen Schwatz zu halten. Eine hoch-
interessante Person. 
In so vielen Bereichen stehen André’s 
Leistungen in Verbindung mit dem 
BTV Luzern. Im Fokus steht ganz klar 
André’s hervorragende Kampfrichter-
karriere. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei André für all seine Leistungen 
bedanken. 
André Rochat’s Einsatz als Kampfrich-
ter ist ehrenwert und hat einen Platz 
bei den Ehrenmitgliedern des BTV Lu-
zern verdient. Ich möchte die Versamm-
lung bitten, den Vorschlag zum Ehren-
mitglied gutzuheissen und auch wenn 
André nicht persönlich vor Ort ist: Jetzt 
wäre Klatschen und Toben angesagt.

Louis Thomann
Leiter Kunstturnerriege 
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Berghaus Ricketschwändi

FRISCHER WIND AUF DER RICKETSCHWÄNDI
RICKETSCHWÄNDI, MÄRZ 2022

Das letzte Jahr ist Geschichte. Die Ri-
cketschwändi zum Teil geschlossen 
wegen Erkrankung der Wirtin, coron-
abedingte Absagen von Gruppen, wenig 
Tagesgäste usw. Das alles lassen wir 
hinter uns und schauen zuversichtlich 
nach vorn.

Neuer Hausherr
Mit Ariel Kolly konnten wir auf spezielle 
Art und Weise einen neuen Gastwirt ge-
winnen. Ariel meldete sich schon früher 
für eine Auszeit auf der Ricketschwändi. 
Als wir beschlossen hatten, während der 
6-wöchigen Revision der Pilatusbahn 
im Januar und im Februar die Ricket-
schwändi zu schliessen, war er sofort 
bereit, als vorübergehender Mieter in 
unserem Berghaus zu wohnen und die 
Ruhe in sich aufzunehmen. Es gefiel 
ihm so gut, dass er zusagte, die Ricki als 
Gastwirt zu übernehmen.
Ariel Kolly ist als diplomierter Architekt 
künstlerisch tätig in Fotografie, Malen 
(farben-der- liebe.ch), oder wer erinnert 
sich an die Steinbalancen am Quai (ba-
lance-der-steine.ch).   
Unser neuer Gastwirt freut sich auf die 
Herausforderung. Er hat diverse Ideen 
für frische, gesunde Essensangebote 
und spezielle Aktionen, um die Ricki zu 
beleben. Er wird auch öfter unter der 
Woche anwesend sein. Einer Riegen-

wanderung mit Zwischenhalt in unse-
rem Berghaus steht also nach vorheri-
ger Anmeldung nichts im Weg.

Zukunftsfähige Angebote
Studenten und Studentinnen der Hoch-
schule Luzern-Wirtschaft erarbeiteten 
im Auftrag von Vreni Glanzmann eine 
Semesterarbeit, wie die Attraktivität und 
die Auslastung der Ricketschwändi ver-
bessert werden kann. Entstanden ist ein 
umfangreiches, nachhaltiges Werk mit 
gut abgeklärten Vorschlägen für trendi-
ge Ess- und Trinkangebote, Events und 
Verbesserungen in der Kommunikation. 
Die Stossrichtung der studentischen Ar-
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beit und die Ideen von Ariel decken sich 
gut miteinander ab. 

Eröffnung Ricketschwändi
Um den Eröffnungstermin vom 5. März 
zu ermöglichen, fand sich die gesamte 
fünfköpfige Berghauskommission innert 
kürzester Frist zu einem gemeinsamen 
Putztag ein. Materialien aus Chromstahl 
reinigen, wie z.B. Krüge, Besteck oder 
Ausgusswannen, Gläser und Geschirr 
abwaschen, Steamer entfetten, Zimmer-
böden und Betten staubsaugen, Geträn-
kelager aufräumen, Entsorgungen in 
den Ökihof usw.. Das von Ariel zubereite-
te Menü schmeckte sehr gut und ist ein 
Versprechen für die Zukunft. Herzlichen 
Dank an alle für die tolle Teamleistung.

DIE RICKI IST BEREIT, IHR KÖNNT 
KOMMEN!

Paul Lötscher
Präsident Berghauskommission  

Dank an Sandro Gasser
Für einen Laien mit meinem Jahrgang 
ist es nicht ganz einfach, wenn die 
Homepage neu organisiert- und ein an-
derer Ansprechpartner gefunden wer-
den muss.
Eine kurze Kontaktaufnahme mit un-
serem BTV IT Spezialisten und Liefern 
der notwendigen Angaben reichten, 
«schwups» waren die Daten mutiert.
Ich freue mich auf die weitere Zusam-
menarbeit mit Sandro.      
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Frauen

URGROS-MUKI-TURNEN
LUZERN, 2022

Das neue «Angebot» in der Frauenriege 
war ein ganz schöner Moment für die 
Turnerinnen. Der Urenkel von Eveline 
Süess turnte wacker die ganze Stunde 
mit. Erstaunlich wie gut er die Übungen 
von unserer Leiterin Marlys übernahm 
und ausführte. Ist da ein künftiger Tur-
ner oder gar Leiter in Aussicht? Viel-

leicht tritt er ja in die Fussstapfen von 
Urgrossmami Eveline? 
Abwechslung und Spass ist ein wichtiger 
Faktoren im Gesundheitsturnen. Danke 
David, dass du uns diese Freude bereitet 
hast. 

Doris Lötscher, Frauenriege
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Geräteturnerinnen

SAISONAUFTAKT 2022!
LUZERN, 11. MÄRZ 2022

Nach zwei Jahren mit eingeschränktem 
Trainings- und Wettkampfbetrieb treffen 
sich unsere Turnerinnen und Turner an 
diesem Freitag wieder zum alljährlichen 
Kick-off Wettkampf. Wir hoffen alle, dass 
dies der Auftakt zu einer normalen Sai-
son wird und freuen uns alle entspre-
chend riesig darauf.  Vor allem für unsere 
jüngsten TurnerInnen ist dies das erste 
Mal wo sie sich untereinander messen 
können. Die Stimmung in der Halle ist 
sehr gut und man merkt, dass alle froh 
sind, dass in der Halle wieder unter 
normalen Bedingungen (ohne Maske)
geturnt werden kann. Es sind auch viele 
Zuschauer anwesend um unsere Athle-
tInnen zu unterstützen. Das Feld ist mit 

60 TurnerInnen (bedingt durch einige 
Ausfälle) nicht ganz komplett. Der Wett-
kampf verläuft reibungslos, ohne Zwi-
schenfälle. Vor allem unsere kleinsten 
TurnerInnen zeigen heute tolle Leistun-
gen und erkämpfen sich die Podestplät-
ze. Bravo! - Auch für einige unserer neu-
en BetreuerInnen ist der Wettkampf die 
Generalprobe bevor es bald in die Saison 
2022 geht. Das Trainerteam ist zufrieden 
mit den gezeigten Leistungen - unsere 
Turnerinnen und Turner sind bestens 
gerüstet für die Saison und wir sind ge-
spannt auf die Resultate die sie erzielen 
werden. Wir wünschen allen erfolgreiche 
und verletzungsfreie Wettkämpfe!
Andreas Baumann, Geräteturner
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Kunst-/Geräteturner

GETI	 1. Mascha Jutzet, K3   2. Jael Liefert, K2   3. Louisa Breitenmoser, K1

GETU	 1. Pira Amaury, K1   2. Miles Zehnder, K2   3. Dario Sidler, K2



    Das Magazin Lila Strauss ist eine bunte Blumenlese aus aktuellen Themen. 
Von der Architektur ausgehend, greift Lila Strauss weit aus und verknüpft die ei-
gene Disziplin mit der Zeit und der Gesellschaft, die uns umgibt. 
    Ziel ist es, eine kontroverse, leidenschaftliche Diskussion zu entfachen, die 
transdisziplinär gedacht ist. Einzelne Arbeiten werden, ähnlich einem Blumen-
strauss, in einem bunten Magazin vereint. Jede Ausgabe wird von einer neuen 
Gruppe von Verfasser*innen geprägt. Thesen und Antithesen kontrastieren sich 
bewusst und bilden so ein komplexes Ganzes.
    Wir würden uns freuen, wenn ihr von uns lesen möchtet.
    Lila Strauss mit Jana Mulle (TLZ, GETI)
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Geräteturnerinnen
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Geräteturnerinnen

Nach dem internen Kick-Off-Wettkampf 
in der Utenberg-Turnhalle konnte am 
19. März 2022 endlich wieder an einem 
Wettkampf geturnt werden. Coronabe-
dingt musste der GEKU-Wettkampf in 
Rickenbach LU bereits zweimal abge-
sagt werden.  

K1 (144 TI)
Für die K1-Turnerinnen war es der 
erste externe Wettkampf überhaupt. 
Stolz marschierten sie mit dem neuen 
Wettkampfdress dann auch in die KU-
BUS-Halle ein. Die Turnerinnen waren 
für ihren ersten Wettkampf sehr kon-
zentriert und starteten am Boden. Alle 
präsentierten ihre Übung fokussiert 
und ohne Fehler. Weiter ging es mit 
dem Sprung. Louisa Breitenmoser zeig-
te einen sehr gut ausgeführten Sprung 
und erzielte an diesem Gerät mit der 
Note 9.5 sogar die Tageshöchstnote in 
der Kategorie 1. Aber auch Anastasi-
ja Rzic turnte den Sprung mit der Note 
9.3 sehr gut. Den Abschluss turnte man 
am Reck. Auch hier überzeugte Louisa 
mit der Bestnote von 9.55. Dicht gefolgt 
von ihrer Turnkollegin Anastasija mit der 
zweitbesten Note 9.5. In Rickenbach LU 
werden aus Platzgründen jeweils keine 
Schaukelringe angeboten. Mit der ge-
nau gleichen Endnote von 28.05 beende-
ten die beiden BTV-Turnerinnen Louisa 

Breitenmoser und Anastasija Rzic den 
Wettkampf auf dem 1. Rang. 
Aber auch Zoé Lämmli turnte einen 
guten Wettkampf und erreichte den                     
35. Schlussrang. Ebenfalls noch in den 
Auszeichnungen waren Duha Karaal (38) 
und Eleonor Fenner (58). Der Einstand 
der jungen Turnerinnen ist aber auf je-
den Fall gelungen und wir freuen uns 
nun auf die weiteren Wettkämpfe. Ihr 
habt das alle super gemacht!

K2 (155 TI) 
Gespannt durfte man auf unsere K2 
Truppe sein. Sie turnten um die gleiche 
Zeit wie ihre Vereinskolleginnen im K1. 
Hier brillierte Jael Liefert mit der sen-
sationellen Tageshöchstnote 9.8 am Bo-
den. Aber auch Cheyenne Wyss zeigte 
mit einer sehr guten Körperspannung 
eine gute Bodenübung und erturnte eine 
Note von 9.65. Beide überzeugten aber 
auch am Reck. Ebenfalls zeigte Nuri 
Bachmann eine schöne und gut ausge-
führte Bodenübung und erhielt dafür die 
Note 9.55. Am Ende des Wettkampfes 
gewann Jael Liefert die Goldmedaille. 
Zu erwähnen ist, dass Jael erst letzten 
Herbst mit Geräteturnen begonnen hat. 
Cheyenne Wyss beendete den Wett-
kampf auf dem sehr guten 14. Rang und 
Nuri Bachmann auf dem 42. Rang. Lei-
der musste Mia Sigrist verletzungsbe-

3 X GOLD FÜR DEN BTV LUZERN
RICKENBACH, 19. MÄRZ 2022
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dingt pausieren. Wir wünschen ihr auf 
diesem Weg ganz schnelle Besserung. 

K3 (145 TI)
Auch unsere erfolgsverwöhnten K3 Tur-
nerinnen waren am Samstag im Einsatz 
– und dies in der engen Halle in Ricken-
bach. Reicht es den erfolgsverwöhnten 
Turnerinnen auch in der nun höheren 
Kategorie wieder für super Resultate? 
Man durfte gespannt sein. Die motivierte 
Gruppe zeigte ihr Können souverän und 
am Ende erreichten alle 6 Turnerinnen 
eine Auszeichnung. Mena Rothenfl-
uh zeigte einen sehr guten Sprung und 
erturnte mit der Note 9.45 die drittbes-
te Tagesnote. Schlussendlich präsen-
tierten sich folgende Resultate. 9. Rang 
Mena Rothenfluh, 14. Rang Mascha Jut-
zet, 16. Rang Gioia Sager, 32.  Rang Lua-

na Bachmann, 35. Rang Sue Zehnder, 
39. Rang Yara Weber. Das habt ihr super 
gemacht – weiter so. 

Wegen der Corona-Pandemie verzich-
tete der Organisator auf eine Siegereh-
rung. Die drei Goldmedaillen und die 
vielen Auszeichnungen werden aber die 
BTV-Halle noch erreichen. 

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen 
- wir sind sehr stolz auf Euch. Ebenfalls 
einen grossen Dank an das Leiterteam 
für die gute Arbeit in der Halle.

Corinne Krummenacher
Techn. Leiterin Geräteturnerinnen
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Proben neu in der Aula im 
Wartegg-Schulhaus
Ab Februar konnten wir mit der Pro-
bearbeit wieder beginnen. Neu konnte 
unser Präsident organisieren, dass wir 
in der Aula vom Schulhaus Wartegg un-
sere Lieder lernen und üben können. 
Dies ist bezüglich Klaung und aufgrund 
der Platzverhältnisse hervorragend. Auf 
dem Bild fehlen allerdings einige wegen 
Ferien oder Corona.  

Erster Antritt nach der Pandemie
Nach wenigen Proben wurden wir zu ei-
ner Trauerfeier eingeladen. Es ging um 
den Todesfall von René Schuler, ehema-
liger Sängerkamerad vom Jodlerklub Pi-
latus. Das Wertvolle bei solchen Anläs-

sen ist, dass die Kirchenbesucher Zeit 
und Ruhe haben, die Lieder zu verin-
nerlichen. So können wir mithelfen, die 
Trauer zu bewältigen.  

Teilnahme am Zentralschweizeri-
schen Jodlerfest in Andermatt
Nach drei Jahren findet wieder ein Jod-
lerfest statt. Vom  17.-19. Juni 2022 tref-
fen sich die Fahnenschwinger, Jodler 
und Alphornbläser in Andermatt und 
pflegen unser Kulturgut. Mit dem Lied 
«Enzian» stellen wir uns den strengen 
Juroren. Vielleich auch ein Datum für 
Dich in der Agenda? 

Peter Suter, Jodler
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TRAININGSWEEKEND IN DER TURNWERKSTATT 
MALTERS, 12./13. FEBRUAR 2022

Wir Kunstturnerinnen führten unser 
Trainingslager dieses Jahr in der Turn-
werkstatt in Malters durch.
Mit der jetzigen Trainersituation und den 
vielen Turnerinnen von P1 bis P6 war es 
uns unmöglich eine 5- tägige Trainings-
woche durchzuführen, so entschieden 
wir uns das Ganze in Malters zu machen.
Am Samstagmittag ging es los, mit Kraft 
und Beweglichkeit, wir arbeiteten hart 
an den Grundlagen. Nach der Pause 
folgte der «Ninja Warrior Parkour a la 

KUTI».
Die Girls mussten von Hindernis zu Hin-
dernis springen, sich durchhangeln, 
durch schmale Röhren  kriechen, über 
Pezibälle balancieren und die Wall er-
klimmen.
Es war eine riesen Stimmung, die Mä-
dels feuerten sich gegenseitig an. Jede 
konnte am Schluss einen kleinen Preis 
entgegennehmen.
Zum Abendessen kochte uns Jack, ein 
super Menü; Reis mit Pouletgeschnet-
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heiten. An verschieden Stationen wurden 
hart und fleissig trainiert, zum Beispiel 
wurden die Bodenübungen mit Musik 
auf das Bodenquadrat gezaubert.
Am Reck konnten wir unsern Barren-
holm einhängen, somit konnten wir auch 
Barrenübungen und Sequenzen festigen.
Um 17.00 Uhr packten wir alles langsam 
zusammen damit wir gegen 18.00 Uhr 
alle glücklich, mit einem gewissen Mus-
kelkater, nach Hause konnten.

Die Trainerinnen Bettina, Greta, Jenn 
und Nadja
Turnerinnen P1:Amelie, Carla, Darija, 
Emily, Joline, Melina, Milana, Rosalie 
Sophia 
P2 Annik, Ini, Nina
P4A Jeanne
Open, Alisha, Amara, Neriah, Riana, So-
phie, Stephanie

zeltem an einer unglaublich feinen 
Currysauce. Für die Vegetarier:innen 
gab es auch eine fantastische Sauce mit 
Kichererbsen. Das Dessert wurde von 
den Eltern gespendet.
Die Mädchen waren nicht kleinzukrie-
gen, sie tobten nach dem Essen immer 
noch in der Halle, bis sie sich noch einen 
Kunstturnfilm anschauen durften und 
dann gegen 22.30 Uhr ins Bett, bezie-
hungsweise auf die Matte fielen.
Am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück mit einer Aufwärmrunde vor 
der Halle weiter. Bis zum Mittagessen 
übten wir dann Rad, Freies Rad, Bögli 
vorwärts und rückwärts in synchronität.
Zum Mittag bekochten uns Jasmin und 
Martin mit sehr feinen Spagetti Bolog-
nese und Napoli, natürlich gab es auch 
reichlich Salat.
Dann ging es wieder an die Trainingsein-
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KUTI 25. ALPENCUP 
ALTDORF, 12./13.MÄRZ 2022

Am Samstagmorgen starten sechs EP 
Turnerinnen vom BTV beim 25. Alpen-
cup. Es turnten dort 41 Turnerinnen aus 
neun verschiedenen Vereinen. Joy Furrer 
durfte noch eine Auszeichnung entgegen 
nehmen im 19. Rang mit 48.65 Punkten. 
Am frühen Abend starteten unsere jun-
gen Damen, sechs im Open und eine 
P4 Amateur.  Jeanne Duss P4A  durfte 
mit 38.85 Punkten und Amara Elinoff im  
Open mit 37.50 Punkten die Silberme-
daille in Empfang nehmen. Auch Sophie 
Gappmaier mit Rang 16 konnte sich im 
Open in die Auszeichnungsränge turnen.
Am Sonntagmorgen traten acht BTV P1 
Turnerinnen an, Carla Britschgi die im 
zweiten Jahr P1 turnte, konnte mit einer 
perfekten Bodenübung glänzen. Damit 
lag sie auf dem super siebten Rang mit 

47.20 Punkten. Rosalie Hunkeler turnte 
saubere Übungen an allen vier Geräten 
und durfte mit dem 19. Platz eine Aus-
zeichnung entgegennehmen. In diesem 
Programm gingen 57 Mädchen im Alter 
von 8-9 Jahren an den Start. 
Am Nachmittag hatten wir dann noch 
zwei P2 Turnerinnen, die sich in ei-
nem hochklassigen Teilnehmerfeld be-
haupteten und Erfahrungen in diesem 
schwierigen Programm holten.
Wir sind stolz auf die Leistungen unse-
rer Kunstturnerinnen, diese sind mit viel 
hartem Training verbunden und müssen 
im richtigen Moment abgerufen werden 
können.Weiter so und Daumen hoch!

Bettina Schurtenberger
Technische Leiterin Kunstturnerinnen
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HOCHZEIT!
SURSEE, 22. FEBRUAR 2022

Unsere Kunstturnerin und Vor-
standsmitglied Elvira Azhymova 
hat am 22.2.22 in Sursee 
Fabrizio Sutter geheiratet. 
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Gym-Fit
Gymnastikstudio

a-Fuq iA tness
nksc he h cl se o ug n ae lnd pe sr, w sirku engs itnvoller F

Yolanda Ammann, dipl. Gymnastiklehrerin
www.gym-fit.ch |  info@gym-fit.ch Tel.  041-362  20  00

im Hallenbad Hotel De la Paix
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SAISONSTART DER KUNSTTURNER 2022
NEUENKIRCH, 12. MÄRZ 2022

Bei den BTV Kunstturnern der Wett-
kampfprogramme EP bis P2 startet die 
Wettkampfsaison am Vergleichswett-
kampf in Neuenkirch. Rund 100 Turner 
zeigen ihre Übungen an den Geräten Bo-
den, Pferd/Pilz, Ringe, Sprung, Barren 
und Reck.

Einige der jüngsten Turner vom BTV Lu-
zern melden die EP-Übungen zum ers-
ten Mal bei den Kampfrichtern an. Die 
Nervosität und auch das Kribbeln ist 
bereits vor Wettkampfbeginn zu spüren. 
Highlight im EP ist auf jeden Fall der 2. 
Rang von Florian Eberli, es ist zudem 
sein erster EP-Wettkampf. Mit Elias 
Seghizzi (4.), Ludovico Mancin und Wil-
liam Iseli (beide 6.) platzieren sich drei 
weitere Turner unter den Top 10.
Im Programm 1 vertreten vier Turner 
den BTV Luzern. Für Tiago Martin (4. 

Rang) war es der erste Wettkampf im 
Programm 1. Die Übungen sind einiges 
schwieriger als im EP, trotzdem konnte 
er sich fast auf dem Podest platzieren. 
Yano Arslan (9.), Alessandro Buro (10.) 
und Aksel Gappmaier (13.) platzieren 
sich im Mittelfeld. Es gibt noch einige 
Unsicherheiten in den Übungen, die in 
den kommenden Wochen verbessert 
werden können.

Highlight des Tages ist der Sieg von 
Mauro Vogel im Programm 2. Mit über 
71 Punkten zeigt Mauro sein Können und 
beweist eine gute Form. Gleich auf dem 
2. Rang darf Andrin Buholzer die Silber-
medaille entgegennehmen. Ein toller 
Start in die Wettkampfsaison.

Louis Thomann
Leiter Kunstturnerriege
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GEKU-WETTKAMPF IN NEUENKICH
RICKENBACH, 20. MÄRZ 2022

Der GeKu-Wettkampf in Rickenbach 
gehört bereits zum Pflichtprogramm 
der Kunstturner. Jeweils nach den Ge-
räteturnern am Sonntagmorgen gehen 
am Mittag ihre Vereinskollegen aus den 
Kunstturnerriegen an den Start.

Der BTV Luzern darf sich mit fünf Me-
daillen an drei Wettkämpfen (EP, P1 
und P2) zu den erfolgreichen Turnver-
einen zählen. Im EP platziert sich Léan 
Banzer mit soliden Übungen und einer 
Punktzahl von fast 70 Punkten auf dem 
2. Rang. Ein tolles Resultat, dass ihn 
für die nächsten Wettkämpfe bestimmt 
anspornt. Unter den Top 10 in den Aus-
zeichnungsrängen reihen sich William 
Iseli (6.), Marc Eberli (9.) und Ludovico 
Mancin (10.) ein. Es sind gute Platzierun-
gen, trotzdem können bei einigen Übun-
gen noch mehr Punkte ausgeturnt wer-
den. Schwunghöhe, Krafthalteelemente 
und die Spannung sind Themen, die nun 
im Fokus stehen.
Im Programm 1 ist die Konkurrenz grös-
ser, weil auch Turner aus dem Regiona-
len Leistungszentrum (RLZ) an den Start 

gehen. Sebastian Pelloni und Nathanael 
Wobmann trainieren seit diesem Jahr 
nur noch im RLZ in Malters und zeigen 
einen guten ersten Wettkampf. Sebasti-
an gewinnt den Wettkampf mit 73 Punk-
ten und Nathanael wird mit 71 Punkten 
guter Vierter. 

Das Highlight vom GeKu-Wettkampf aus 
BTV-Sicht ist das komplettierte Podest 
im Programm 2. Joscha Kurer ist mit 
über 76 Punkten der Gewinner im P2. 
Nur gerade 15 Hundertstel trennen ihn 
zu seinem Trainings- und Vereinsfreund 
Maurice Duss, der die Silber-Medaille. 
Nicht nur Joscha und Maurice sind auf 
dem Podest sondern auch Mauro Vogel 
reiht sich mit 71 Punkten auf Rang 3 ein. 
Mit Marco Schöll auf dem vierten Rang 
sind nochmals die BTV-Farben zu sehen. 
Für Andrin Buholzer (7.) reichte es knapp 
nicht mehr für eine Auszeichnung.	

Louis Thomann
Leiter Kunstturnerriege
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GETU TRAININGSWEEKEND UTENBERG
LUZERN, 26./27. MÄRZ , 2022

Am Wochenende vom 26./27. März 
herrschte in der Utenberg Turnhalle re-
ger Trainingsbetrieb. Alle Wettkampftur-
ner waren anwesend und zeigten bis zur 
letzten Minute am Sonntagnachmittag 
vollen Einsatz, Chapeau! Der Muskel-
kater am Montag ist so sicher, wie das 
Amen in der Kirche. Nachdem alle Be-
teiligten begeistert waren, wurde das 
Datum für das nächste Trainingswee-
kend 2023 sofort festgelegt. 

Herzlichen Dank an:
- Daniela & Stefan Sigrist: Mittagessen 
Samstag & Zwischenverpflegungsbuffet
- Stefan Sigrist: Trainingsplanung

- Sandro Gasser: Mittagessen Sonntag 
in der Kantine Spital St. Anna
- an alle anwesenden und sehr enga-
gierten LeiterInnen
- allen Eltern, die einen Kuchen geba-
cken und gespendet haben: 
- Rita und Emelie Leuthold
- Jon und Niculina Perl Family
- Linas Keller Family
- Dario Sidler Family
- Amoury und Louis Pira Family
- Philip Sigrist Family
- Laurin Hauser Family
- Noel und Moni Bühlmann

Moritz Gasser, Geräteturnen
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Es ist unglaublich: bedingt durch die 
Pandemie treffen sich die K1-K3 Turner 
diesen Samstag zum ersten Mal nach 
fast drei Jahren wieder zu einem offizi-
ellen Wettkampf in der Halle. Und na-
türlich gibt es nach der langen Zwangs-
pause einige neue Gesichter, aber auch 
viele Bekannte sind darunter. Auf jeden 
Fall fühlen sich alle schnell zuhause in 
der Wettkampfatmosphäre und es kann 
losgehen. 

Für unsere K1 und K2 Turner ist dies der 
allererste Wettkampf. - Die Turner sind 
entsprechend angespannt, was man ih-
nen aber nicht gross anmerkt. Sie sind 
ja schon kleine Profis.  Amaury Pira (K1) 
hat seine Qualitäten vom Kick-Off-Wett-
kampf bestätigt und erturnt die Silber-
medaille. Bravo! - Mit einer Medaille 
und 4 Auszeichnungen durch die 9 Tur-
nenden, war es insgesamt eine guter 
Saisonstart. Man sieht für die kommen-
den Wettkämpfe durchaus Potential bei 
unseren jüngsten Turnern. Wir sind ge-
spannt…

ENDLICH WIEDER WETTKAMPFLUFT!
RICKENBACH, 19. MÄRZ 2022

K1
Rang 2: Amaury Pira
Rang 13: Louis Pira

K2
Rang 5: Miles Zehnder
Rang 7: Dario Sidler
Rang 12: Jon Auf der Maur

Andi Baumann, Geräteturner
Fotos: Kilian Notter & Moritz Gasser
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TLZ ALUMNI SKIWEEKEND
ENGELBERG, 12. -13. MÄRZ 2022

Auch dieses Jahr findet das Skiweekend 
der Alumnis wieder in Engelberg statt. 
Aufgrund der tollen Wetterprognose war 
die Vorfreude auf das Weekend natürlich 
riesig. Leider gab es dann noch einige 
Corona-bedingten Abmeldungen. 
Mit viel Elan und Schwung rockten wir 
die Pisten, obwohl wir bei weitem nicht 
die Einzigen waren. Gut gestärkt vom 
feinen Mittagessen geht das traumhaft 
schöne Ski- bzw. Snowboardfahren am 
Nachmittag weiter. Auch treffen wir dann 
noch einige andere vom TLZ auf der Pis-
te. Den Après-Ski hatten wir uns so rich-
tig verdient. 

Das Nachtessen im Jochpass war wie 
immer sehr lecker. Wir hatten uns den 
ganzen Abend viel Spannendes und Lus-
tiges zu erzählen. Nach ein paar unter-
haltsamen Spielerunden geht’s ab ins 
Bett.
Gut ausgeschlafen geht’s am Sonntag 
nochmals auf die Pisten. Sehr schön 
war unser Skiweekend wieder, konnten 
wir zusammen viele ausgelassene und 
unbeschwerte Momente geniessen. Das 
Datum für das Jahr 2023 ist auf jeden 
Fall schon wieder fest in der Agenda 
markiert. 
Peter Rölli, Alumni
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LOS GEHT’S IM NEUEN JAHR 2022!
LUZERN, 2022                                                                    

Ja, allerdings war es für uns Männertur-
ner eine Vorfreude mit Zeitverzögerung. 
Die Türen unserer Turnhallen gingen 
pandemiebedingt erst am 26. Januar 
auf. Dann ging’s aber zünftig los. Ange-
fangen bei den Faustballspielern. Die 
pure Erleichterung und Freude spie-
gelten sich in ihren Gesichtern. Dieses 
Gefühl zu haben wie «zu dir selbst kom-
men, zum Kind in dir – auch im hohen 
Alter - den natürlichen Bewegungstrieb 
ausleben - nach Herzenslust spielen.» 
Der Sinn des Sportes steckt eben auch 
im Alltäglichen. Michele Carnevale und 
Oskar Küng, die Verantwortlichen für 
das Krafttraining, können sich kaum 
Erfreulicheres wünschen als einen gut 
besetzten Kraftraum mit topmotivierten 
Turnern, die sich, wie auf dem Bild zu 
sehen, auf den Velos und an den Ruder-
geräten mit vollem Engagement ins Zeug 
legen. In der Halle haben die Techniker, 
Walter Vogel und Edi Murpf, schnell um-
geschaltet, raus aus der Lethargie und 
rein in den Aktionsmodus. Bereits am 
9. Februar haben sie die Jahresmeis-
terschaft lanciert, einen Wettkampf, der 
über mehrere Runden ausgetragen wird. 
Der Meister wird dann an der nächsten 
GV gefeiert. Im Mai stehen dann zwei 
grosse Anlässe auf dem Programm: zu-
erst der Männerturntag in Schüpfheim 
und ein paar Tage später der Verein-

sturntag im Utenberg. Wir freuen uns auf 
diese Events und trainieren eifrig darauf 
hin. Und das können wir, seit dem 17. 
Februar, ohne Coronaeinschränkungen. 
Also auch nach den Fasnachtsferien gilt 
es WEITER GEHT¨S mit dem Turnen und 
«Daumenoben» zeigen. 

Sergio Quadri, Ehrenmitglied
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Still und leise ist er gegangen, im engs-
ten Familienkreis auf Wunsch seiner 
Angehörigen. So nehmen wir auf diesem 
Weg Abschied von unserem Ehrenmit-
glied Hansruedi Troxler. Bereits 1936 ist 
er als Jugendlicher in den BTV einge-
treten und 1945 offiziell in die Aktivrie-
ge aufgenommen worden. Er war einige 
Jahre Jugendsportleiter. Vor allem liebte 
er den Handballsport und spielte vie-
le Jahre beim Grossfeld-Handball mit. 
1953 bei der Gründung trat er der Hand-
ballriege als Spieler bei. Er war auch 
Vorstandsmitglied und als Kassier sowie 
Technischer Leiter, Materialverwalter, 
Archivar, «Stammkontrollführer» meh-
rere Jahre tätig. Zusätzlich diente er dem 
BTV als Revisor. 1963 wurde er aufgrund 
seines Idealismus, seiner uneigennüt-
zigen Hingabe und Pflichterfüllung zum 

Wohle des Vereins sowie seines Einsat-
zes für die Organisation des ETF 1963 
in Luzern zum Ehrenmitglied ernannt. 
Die Förderung der Jugend, «des Nach-
wuchses» im Handball war ihm wichtig. 
Während rund 30 Jahren organisierte er 
die Schülermeisterschaften im Hand-
ball der Stadt Luzern. Sein organisato-
risches Talent und akribisches Arbeiten 
halfen ihm dabei sehr. Auch die Junioren 
der Hand-ballriege hat er trainiert und 
sie konnten von seinem grossen Einsatz 
profitieren. Viele Jahre organisierte er 
das Auffahrts-Turnier. Er hat viel für den 
Innerschweizer /Lozärner Handballsport 
geleistet, dafür gebührt ihm grossen 
Dank. Er war aktiv bei den Eidg. Turnve-
teranen LU/OW/NW und hat auch bei der 
BTV-Garde mitgemacht. Seine Arbeits-
stelle fand er bei der PTT bezw. Telefon 
(heute Swisscom) im Bereich Anlagen, 
Bau und Unterhalt und war dadurch viel 
unterwegs. Als ruhiger, stiller und exak-
ter Schaffer schätzte man ihn sehr. Nach 
seiner aktiven Zeit war Hansruedi gerne 
und fast immer bei allen Anlässen dabei. 
Doch an der letzten GV hat er sich wegen 
gesundheitlichen Problemen abgemel-
det und ist wenige Tage später verstor-
ben.
Ruhe in Frieden. Wir werden dich stets 
in bester Erinnerung behalten.

Deine Handballer

NACHRUF EHRENMITGLIED HANSRUEDI TROXLER
1. APRIL 1928  -  18. NOVEMBER 2021
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Kurt Leuthard ist in Muri AG aufgewach-
sen und hat dort die Schulen besucht. In 
Wohlen AG absolvierte er die Lehre als 
Metzger. Im Anschluss arbeitete Kurt in 
verschiedenen Betrieben in der deut-
schen und französischen Schweiz. Er 
liess sich zum Filialleiter der Metzgerei 
ausbilden. Kurt liebte diesen Beruf und 
fand im Perry-Center in Oftringen seine 
Lebensstelle. Hier war er bis zu seiner 
Pensionierung ein allseits geschätz-
ter Chef. Im Juni 1953 trat Kurt in die 
Kunstturnerriege des BTV Luzern ein. 
Dies war er ein Glücksfall für den BTV, 
denn Kurt war nicht nur Turner, sondern 
auch ein unermüdlicher Helfer. Solche 
Kameraden sind im BTV geschätzt und 
verdienen nach über 69-jähriger Dienst-
bereitschaft unseren aufrichtigsten 
Dank.Viele Auftritte im In- und Ausland 
erlebte Kurt während 11 Jahren als star-
ker «Untermann» mit der Akrobaten-
gruppe «Hakim». Wie ein Baumstamm 

die Krone hält, turnten seine 4 Kollegen 
auf seinem Rücken, Schultern, Armen 
und Händen. Viele Erlebnisse gäbe es da 
zu erzählen. Bei Anlässen jeder Art war 
er stets ein führender und hilfsbereiter 
Mann. Er selbst stellte sich nie in den 
Vordergrund, er war der ruhige Pol. Mit 
seinen wertvollen Kenntnissen im Be-
reich Party-Service, verwöhnte Kurt die 
Teilnehmer an unzähligen Festen und 
trug somit zum guten Gelingen bei. Über 
30 Jahre verpflegte er die Gardemitglie-
der an den traditionellen Weihnachts-
feiern. Kein Wunder, erhielt er 1975 die 
Ehrenmitgliedschaft und 1994 zum Dank 
für die vielen geleisteten Stunden die 
Verdienstwappenscheibe des BTV.
1971 vermählte sich Kurt Leuthard mit 
Helen Räber. Bald erblickte die Tochter 
Karin das Licht der Welt. Sie bereitete 
ihnen in den vielen gemeinsamen Jah-
ren viel Freude. Auch das Heranwachsen 
seines Enkels Yanic machte ihm Freude 
und erfüllte ihn mit Stolz. Trotz seinem 
Engagement im Party-Bereich blieb er 
ein liebenswürdiger und pflichtbewuss-
ter Vater, Ehemann und Grossvater. 
Nach kurzer unerwarteter Krankheit ist 
Kurt Leuthard nach einem erfüllten Le-
ben mit 87 Jahren uns voraus gegangen. 
Kurt, wir vermissen dich, du wirst aber 
stets in unseren Herzen in bester, dank-
barer Erinnerung bleiben.
Dein Freund Mario Kistler

KEIN AUFWAND WAR IHM ZUVIEL!
NACHRUF KURT LEUTHARD 10.NOVEMBER 1934 – 11.JANUAR 2022



45

Info

Irène trat als junge Familienfrau am 10. 
November 1959 der Frauenriege des 
BTV bei und konnte bis kurz vor ihrem 
Tod mehr als 60 Jahre aktiv turnen. 1966 
wurde Irène in den Vorstand gewählt und 
verwaltete bis 1974 die Kasse. Ab 1997 
bis 2004 war sie Leiterin in der damali-
gen C-Riege, heute Seniorinnen. Zum 
25-jährigen Vorstandsjubiläum und 
nach 17 Jahren Leiterin verlieh ihr der 
BTV 1991 die Ehrenmitgliedschaft. 1991 
war für Irène ein besonderes Jahr, als 
sie am Eidgenössischen Turnfest als 
Stellvertreterin der Abteilungschefin für 
Turnerinnen waltete. Während all die-
ser Jahre wurde auch der Frauenturn-
verband auf Irène aufmerksam. Fast 10 
Jahre besuchte sie Zentralkurse und als 
Frauenverantwortliche in der Gymko vie-
le Konferenzen. Kein Wunder wurde sie 
1997 mit der goldenen Verdienstnadel 
ausgezeichnet. 2004 wurde Irène mit der 

Verdienstwappenscheibe des BTV und 
der Silbernadel des Turnverbands LU/
OW/NW geehrt. Ihre Freude am Turnen 
spürten nicht nur die Seniorinnen von ih-
rer Leiterin in jeder Turnstunde, sondern 
auch die Turnkolleginnen beim wöchent-
lichen Mitturnen in der eigenen Riege. 
Beim fröhlichen Beisammensein danach 
blitzten ihr Schalk und Humor auf und 
ab und zu durfte auch «de Löli mache» 
nicht fehlen. Irène pflegte ihr Familien-
leben. Das Turner-Gen hat sie mit Bruno 
an die nächste Generation vererbt.  Als 
Grossmutter war sie mit den Grosskin-
dern zu allerhand Spässen aufgelegt. 
Sie besass auch ein besonderes Flair 
im Umgang mit älteren Menschen und 
engagierte sich neben den Seniorinnen 
noch bei der Pro Senectute. Irène leite-
te nicht nur das Turnen für ältere Men-
schen, sie kümmerte sich um sie. Sie 
wusste Bescheid, wo es nicht rund lief, 
hatte stets ein offenes Ohr und ein gutes 
Wort. Sie kümmerte sich um die andern 
weiter, als sie selbst im Seniorinnenalter 
war und unter ihresgleichen wöchentlich 
am Turnen teilnahm. Und plötzlich ist da 
eine schmerzliche Lücke. Wir alle ver-
missen sie. Wir denken dankbar an ihre 
Grosszügigkeit und Spontaneität, ihre 
Herzlichkeit und ihre grossen Verdienste 
für das Frauenturnen. Wir behalten Irè-
ne in unseren Herzen.
Deine Frauenriege 

ADIEU, LIEBI IRÈNE
NACHRUF IRÈNE AFFOLTER-HEIM 31. OKTOBER 1934 BIS 23. DEZEMBER 2021
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Redaktionsschluss BTV-Info 3/2022 – Montag, 16. Mai 2022

GRATULATIONEN

Wir wünschen allen Jubilierenden für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

90 Jahre
22.04.1932, Vogel Hans, Kastanienbaumstrasse 51a, 6048, Horw, Passivmitglied
07.06.1932, Ragonesi My, Taubenhausstrasse 14, 6005 Luzern, 
	 Ehrenmitglied und Verdienstmitglied

85 Jahre
07.05.1937, Ziegler Hermann, Stauffacherweg 13, 6006 Luzern, Freimitglied

75 Jahre
25.04.1947, Schaffhauser Peter, Im Hausi 3, 5624 Bünzen, Aktiv
23.05.1947, Marbach Rolf, Ibrigweidstrasse 21, 6205 Eich, Freimitglied

65 Jahre
22.05.1957, Grüter Anita, Allmend 20, 6023 Rothenburg, Passivmitglied

60 Jahre
23.05.1962, Baumann Andreas, Rüeggiswilrain 11, 6045 Meggen, Funktionär

55 Jahre
27.05.1967, Grüter Markus, Kastanienbaumstrasse 51a, 6045 Meggen, Veteran

50 Jahre
07.05.1972, Masciulli Sandro, Pilatusblick 38a, 6015 Luzern, Freimitglied

VON UNS GEGANGEN

Passivmitglied Werner Amport am 02.02.2022 
Ehrenmitglied und Verdienstmitglied Hans Heinzer am 07.02.2022*
Verdienstmitglied Bruno Affolter am 12.03.2022*
Verdienstmitglied Vreny Steiner am 26.03.2022*

*Die Nachrufe folgen in den nächste Ausgaben des BTV Infos.

Die BTV-Familie entbietet den Angehörigen ein herzliches Beileid.
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